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Öffentliche Gemeinderatsitzung

Am Freitag, den 15. Juni 2012 findet um 15.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatsitzung
statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Genehmigung das Protokolls der vorangegangenen Sitzung
2. Bekanntgebe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse 
3. Neubau Kinderkrippe

- Vergabe der Abbrucharbeiten des Gebäudes Dorfstr. 20

4. Bausachen
a) Umnutzung u. Erweiterung das bestehenden gewerbli-

chen Gebäudes zum Lager für Maschinen und Heu auf
dem Grundstück Flst.Nr. 32/19, Dürrnast 2

b) Erweiterung der bestehenden Käserei In Kofeld 4 auf den
Grundstücken Flst.Nr. 15/3 und 15/4

5. Sanierung der Küche im Tagesheim
- Vergabe der Fliesenlegerarbeiten, etc.

6. Freiwillige Feuerwehr
- Austausch von Rettungsgeräten

7. Kindergarten St. Elisabeth und St. Martinus
a) Bedarfsplanung 2012/2013
b) Abrechnung 2011 und Kostenanschlag 2012
c) Erhöhung des Personalschlüssels

8. Einbau eines Blockheizkraftwerkes in die Heizzentrale des
Bildungszentrums
- Vergabe

9. Sanierung Hallenbad und Untergeschoss Realschulgebäude
- Bekanntgabe der Kostenabrechnung (Bauabschnitte I, II + III)
- Besprechung Problematik Umkleideräume Hallenbad

10. Verschiedenes und Bekanntgaben 
11. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
ca. 17.000 Uhr Blutspenderehrung, anschließend Bürgerfrage-
stunde
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.

Christof Frick, Bürgermeister
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Das Rathaus ist am Freitag, 8. Juni 2012

g e s c h l o s s e n!

Vielen Dank für Ihr Verständnis



Mit dem Rennrad nach Vouvry
Für eine sportliche Aktivität nutzte eine Gruppe Bodnegger Rad-
fahrer  das verlängerte Pfingstwochenende und fuhr mit dem
Rennrad zu unserer Partnergemeinde „Vouvry“ im Kanton Wal-
lis.
Gemeint sind Hans-Peter Bentele, Harald Boch, Ulrich Moos-
brugger, Stefan Wagner und Peter Wösle, die zusammen mit
Hauptamtsleiter Günter Binder an drei Tagen 370 km und 4.280
Höhenmeter bewältigten.
Begleitet wurden sie von Jürgen Sterk, der als Chauffeur des
Gemeindemobils sämtliche Serviceaufgaben übernahm und
auch für den Transport des Gepäcks sorgte. 
Am ersten Tag ging es über Romanshorn und Bischofszell vor-
bei an Wil, über das Hulftegg nach Rüti, Rapperswil und über
Einsiedeln nach Steinerberg bei Schwyz am  Vierwaldstätter
See.
Die zweite Etappe erstreckte sich weiter über Stans, Sachseln,
Brünigpass, Brienz, Brienzer See, Interlaken und Thuner See bis
nach Wimmis.

Der dritte Abschnitt führte über das Simmental nach Saanen,
Gstaad, über den Col du Pillon nach Aigle, in s Rhonetal und
dann nach Vouvry.
Schon an der Rhonebrücke am Chateau de la Porte du Scex
wurden wir von unseren Freunden auf s Herzlichste empfangen.
Anschließend durften wir mit ihnen einen sehr schönen, geselli-
gen und kulinarischen Abend verbringen.
Ganz herzlichen Dank an Marina, Tutta, Elfrieda, Elsbeth, Judith,
Thomas, Jean-Claude Brändle und Monsieur le President Rinal-
di für die große Gastfreundschaft und einfach für alles.
Einen Dank auch an Fritz Glauner und die Firma Atera für den
zur Verfügung gestellten Radträger. Damit ging s mit der Rück-
fahrt nach Bodnegg schneller und einfacher. 
Es bleiben nun tolle Erlebnisse und dankbare Erinnerungen, die
zu weiteren vergleichbaren Touren animieren. Straßenpässe
gibt es dafür ja noch genügend. 

Nach drei Etappen in Vouvry angekommen und beim „Chateau
de la Porte Scex“ herzlich empfangen.
Von links nach rechts: Jürgen Sterk, Tutta Dubois, Günter Bin-
der, Peter Wösle, Stefan Wagner, Marina Maranca, Hans-Peter
Bentele, Ulrich Moosbrugger und Harald Boch   
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Neu auf dem Wochenmarkt:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und andere mediterrane Spezialitäten ... 
angeboten von: Waheed Zaran, Bodnegg- Duller

außerdem werden angeboten:
Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg, jeweils am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin am Freitag, 7. September  2012
Geschliffen wird alles rund um’s Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Start beim Infopunkt – Auf Los geht´s los mit dem Rennrad nach
Vouvry.
Mit dabei von links nach rechts: Peter Wösle, Jürgen Sterk -
der perfekt das Gemeindemobil steuerte, Harald Boch, Hans-
Peter Bentele, Ulrich Moosbrugger, Stefan Wagner und Haupt-
amtsleiter Günter Binder. 



Zweckverband Haslach -
Wasserversorgung
100 Jahre Wasserversorgung
Tag des Wassers am Sonntag, 24. Juni
2012, bei der Pumpstation Siglisberg

Der Zweckverband Haslach-Wasserversorgung darf auf eine
100-jährige erfolgreiche Geschichte zurückblicken und möchte
dieses Jubiläum gemeinsam mit seinen Wasserabnehmern fei-
ern.
Wir laden die Bevölkerung in unseren 6 Verbandsgemeinden
Amtzell, Bodnegg, Meckenbeuren, Neukirch, Tettnang und Wan-
gen im Allgäu sehr herzlich ein zum „Tag des Wassers“ am
Sonntag, 24. Juni 2012 ab 10:30 Uhr bei der Pumpstation Sig-
lisberg, in der Nähe der Ortschaft Haslach. Sie erhalten die
Gelegenheit einmal „hinter die Kulissen“ Ihrer Wasserversor-
gung zu schauen. Dazu bieten wir Ihnen Informationsfahrten zu
unseren Anlagen Grundwasserwerk Buch (Bodnegg), Hoch-
behälter Schorren (Neukirch) Hochbehälter Hirscher (Bodnegg)
und zur Pumpstation Geiselharz (Amtzell), wo Ihnen unsere
Fachleute gerne Rede und Antwort stehen werden. Eine Fest-
schrift zum Jubiläum ist ebenfalls erhältlich. 
Beste Unterhaltung bei der Pumpstation Siglisberg garantiert die
Musikkapelle Haslach welche zum Frühschoppen in bewährter
Weise aufspielen wird. Für das leibliche Wohl unserer interes-
sierten Besucher ist selbstverständlich auch gesorgt.
Ich würde mich freuen, Sie an unserem „Tag des Wassers“
begrüßen zu dürfen.
Ihr Bürgermeister Reinhold Schnell
Verbandsvorsitzender

Freiwillige Feuerwehr Bodnegg
Am Mittwoch, 13.06.2012 
Maschinistenübung 
Antreten um 19.30 Uhr.  
Kommandant Franz Zwisler     

Monat April 2012
Geburten:
14. April 2012
Moritz Paul Rundel, geboren in Ravensburg, wohnhaft Am Kro-
merbühl 6, 
Eltern: Karin und Thomas Rundel

Eheschließungen:
Im April gab es keine Eheschließungen.

Sterbefälle:
26. März 2012
Barbara Rybarsch, wohnhaft im Eisenbachweg 2, 88279 Amtzell
3. April 2012
Karl Rogg, wohnhaft im Starenweg 2

Beim Fundamt Bodnegg wurden folgende Artikel
abgegeben:

Sonstiges
 schwarz-grauer Reise-Fön (in der Schwimmhalle liegen-

geblieben)
 Skateboard (Lindenbühl gefunden)
 rot mit blauen Punkten Hundeleine (Schönberg Wander-

weg auf einer Bank gefunden)
 Nintendo DS Spiel (in der Kreissparkasse Bodnegg gefun-

den)
 grüner Geha-Füller (im Rathaus liegengeblieben)
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Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft -
Terminkalender
Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas, sämtlichen Elektro- und 
Elektronik-Altgeräten und Windeln am Samstag, 
09. Juni 2012, von 8.00 - 12.00 Uhr, auf dem Parkplatz vor
der Sporthalle; sie wird von der „Kolpingfamilie“ durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 23. Juni - Kirchenchor
Samstag, 07. Juli Kindergarten St. Martinus

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 11. Juni 2012.
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage. Die Tonnen
bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen.

Grünmüllannahme 
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 09. Juni, von
14.00 - 16.00 Uhr, beim Feuerwehrhaus.
Weitere Annahmetermine:
Mittwoch, 13. Juni, in Kerlenmoos 
Samstag, 23. Juni, beim Feuerwehrhaus

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

– Stand Heissmangel Tel. 917055
– Fernsehapparat ca. 7 Jahre Tel. 07529/1700

– Panasonic Farbfernseher mit 
Fernbedienung und DVB-T-Receiver Tel. 2395

Knüpftisch mit fast fertig geknüpftem Teppich
(L 150 cm x B 120 cm) Tel. 2772

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.
Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber). Wir werden diese Artikel im nächsten
Mitteilungsblatt veröffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Fundamt

Standesamtliche
Nachrichten



 Knirps mit braunem Leopardenmuster (vor dem Rathaus-
Eingang liegengeblieben)

Brillen
 schwarz-rotes Brillenetui (im Schwimmbad liegengeblie-

ben)
 weiße Damen-Lese-Brille (in der Kirche liegengeblieben)
 anthrazitfarbene -Metall-Brille  (in der Kirche liegengeblie-

ben)
 silberne Brille mit Sehstärke (Nelkenweg Gehweg gefun-

den)
 silberne Brille (vor der Förderschule gefunden)
 blaue Jugend-Brille (beim Neujahrsempfang liegengeblie-

ben)
 braune Leopardenlook Damen-Sonnenbrille (auf dem

Parkplatz Lindenschule gefunden)

Fahrräder / Zubehör
 graues Mountain-Bike, 24 Gang-Schaltung (Weg zwischen

Hargarten und Rotheidlen gefunden)
 blau-weißes Jugend-Mountain-Bike, 21 Gang-Schaltung

(auf dem Spielplatz Mörikestraße gefunden)

Kleidung
 lila-gestreifter Winterschal (Bäckerei Schupp liegengeblie-

ben)
 blaue Winnie the Pooh Kinder-Winter-Schildmütze (Bäcke-

rei Schupp liegengeblieben)
 braungemusterte Stoff-Einkaufstasche (Bäckerei Schupp

liegengeblieben)
 türkisfarbene und graue Fleece-Fingerhandschuhe

(Bäckerei Schupp liegengeblieben)
 schwarze Strick-Mütze (Bäckerei Schupp liegengeblieben)
 rosa gemusterter linker Fingerhandschuh (im Rathaus lie-

gengeblieben)
 pinke Kinder-Fleece-Handschuhe (in der Dorfstraße gefun-

den)
 graublaue Mädchen-Jacke Marke Tik & Tak Größe 116 (in

der Bäckerei Schupp liegengeblieben)
 dunkelgrüne Fleece-Jacke  Marke Fruit of de Loom Größe M

(in der Bäckerei Schupp liegengeblieben)

Schlüssel
 schwarzes Schlüsselmäppchen (Mercedes) mit kleinem

Schlüssel und schwarzem Solar-Licht (in Widdum gefun-
den)

 kleiner Schlüssel mit weißem Anhänger (Kühlschränke)
Bäckerei Schupp liegengeblieben

 1 ABUS-Schlüssel im Festzelt Narrenumzug gefunden
 Schlüsselbund mit 7 Schlüsseln (Rotheidlen-Birkenstraße

gefunden)
 Fahrrad-Schlüssel mit schwarzem Anhänger „Fahrrad

Frank“ (in Rotheidlen gefunden)
 silberner KL-Schlüssel (auf dem Sportplatz gefunden)
 2 Wink-Haus-Schlüssel mit silberner kleinen Taschenlam-

pe (im Schlecker Rotheidlen gefunden)

Schmuck
 Damen-Glasperlen-Kette (im Schwimmbad liegengeblie-

ben)
 schwarz-weiße Baby-G Jugend-Armbanduhr (im

Schwimmbad liegengeblieben)
 silberne Damen-Armband-Uhr mit Gliederarmband (Dorf-

straße gefunden)

Die Eigentümer sollen sich bitte im Rathaus, Frau Madlener,
Zimmer 14 melden

////  Außerdem finden Sie die neuesten Fundgegenstände
auch auf unserer Homepage unter A k t u e l l e s  /////
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Seniorennachrichten

Termine im Monat Juni 2012

Autofahren im Alter
Dienstag 12. Juni 2012, 14.00 Uhr 
Referent: Karl Schäfer, Polizeidirektion Ravensburg 
Im Saal unter dem Kindergarten St. Martinus

Singen/Volkstanz 
Montag, 11. Juni 2012
14.30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer 
Montag, 25. Juni 2012
14.30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer

Radler-Gruppe
Die Radler-Gruppe ist wieder aktiv
Donnerstag, 14. Juni 2012 mit Verladen!
Donnerstag, 28. Juni 2012 mit Verladen!
Verlademöglichkeit ist vorhanden.
Treffpunkt: 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Fahrstrecke ca. 25 km 
Info bei H.-P. Weishaupt bei Tel. 2285 und G. Wild, Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Herzliche Einladung zum

Seniorennachmittag

am Dienstag, 12. Juni, 14.00 Uhr, im Saal unter
dem Kindergarten St. Martinus.

Nach Kaffee/Kuchen Vortrag:

Autofahren im Alter
Referent: Herr Karl Schäfer, Polizeidirektion

Ravensburg.

Dazu laden wir auch interessierte Gäste ein.

Das Seniorenteam



Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier 
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr

Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut 
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation
St. Martin  07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Donnerstag, 07.06.2012
Rathaus Apotheke, Oberhofen, Tettnanger Straße 355
Samstag, 09.06.2012
Apotheke im Stadtzentrum, Weingarten, Karlstraße 21/Kaufland 
Sonntag, 10.06.2012
Achtal Apotheke, Baienfurt, Ravensburger Str. 6 
Bären Apotheke, Ravensburg, Gartenstraße 41 (dienstbereit von
10.00 bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Donnerstag, 07.06.2012
Tierärztliche Fachklinik für Klein- und Heimtiere, 
Tel. 0751/ 36 31 40
Samstag 09.06.2012/ Sonntag, 10.06.2012
Kleintierklinik am Hochberg, Tel. 0751 7 91 25 70

Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
rund um die Uhr Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670

Hilfsangebote für Landwirte in Notlagen
Seit Januar 2011 ist das Landratsamt als Koordinierungsstelle
für Landwirte mit Problemen tätig. Dabei ist es egal, ob die Pro-
bleme im arbeitswirtschaftlichen, im finanziellen oder im fami-
liären Bereich liegen. Da die bisherigen Hilfsangebote von Kir-
chen, Caritas etc. oft nichts von den anderen Helfern wissen,
möchte das Landratsamt vermitteln. Damit soll erreicht werden,
dass alle Seiten effizient helfen können. Was nicht heißen soll,
dass einfach mal alle Schulden bezahlt werden.
Das Erstgespräch ist kostenlos. Ein Mitarbeiter kommt in den
Betrieb und lässt sich die Probleme und die Zukunftsvorstellun-
gen schildern. Danach sucht er nach dem richtigen Ansprech-
partner für das jeweilige Problem.
Bei dem Hilfsangebot wird absolute Anonymität und Daten-
schutz zugesichert. Es soll  eine Vertrauensbasis geschaffen
werden, zwischen denen, die Hilfe brauchen und denen, die hel-
fen wollen.
Da Probleme sich ja eher mehren als dass sie verschwinden,
gilt: „Je früher der Anruf kommt, desto höher sind die Chancen
für eine erfolgreiche Hilfe.“ (Zitat: Michael Jeske)
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Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Landwirtschaft



Kontaktinformationen:
Michael Jeske, Landratsamt Ravensburg, 
Friedhofstr. 3, 88212 Ravensburg
Tel. (0751) 85-4461, 
E-Mail: michael.jeske@landkreis-ravensburg.de
Franz Pfau, Wangener Str. 70, 88299 Leutkirch,
Tel. (07561) 9820-6611, 
E-Mail: franz.pfau@landkreis-ravensburg.de

Quelle: Landratsamt Ravensburg, Schwäbischer Bauer

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Unsere neue Homepage finden Sie unter 
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de
Die Seiten werden laufend aktualisiert.

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: harald.mielich@seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Altarraumneugestaltung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergelt’s Gott!

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 11.06.12 Frau Kapler, Tel. 2345

Frau Spinnenhirn Tel. 2747

Montag, 18.06.12 Frau Bröhm, Tel. 1549
Frau Fricker, Tel. 1390

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergelt’s Gott!
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Büchereinachrichten

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst (s. aktuelle
kirchliche Nachrichten),
etwa 1 ½ Stunden - längstens bis 12.00 Uhr
Wenn kein Gottesdienst stattfindet von 10.30 - 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 - 11.15 Uhr, das
heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.

AN SCHULTAGEN
Montag 10.00 - 14.30 Uhr
Dienstag 12.15 - 14.30 Uhr
Mittwoch 10.00 - 14.30 Uhr
Donnerstag 12.15 - 14.30 und 16.30 - 18.00 Uhr
Freitag 10.00 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: (07520) 920744

in der Bücherei
!!! ACHTUNG !!! NEU AB JUNI, immer frei-
tags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern zwi-
schen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem reich-
haltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske freut
sich auf viele Besucher!

Termine im Juni 2012:
FREITAG, 15. Juni 2012
FREITAG, 22. Juni 2012
FREITAG, 29. Juni 2012

Kirchliche Nachrichten

Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork nach Vereinbarung
Elmar Kuhn am Dienstag von 9.00 - 10.00 Uhr, 

in Grünkraut
Harald Mielich am Donnerstag, von 15.00 - 16.00 Uhr, 

in Schlier
... und jederzeit nach Vereinbarung!
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Fronleichnam am Sonntag, 10. Juni 
Am Sonntag, 10.06.2012, feiern wir in unserer Kirchengemeinde
das Fronleichnamsfest.
9.45 Uhr Antreten der Vereine und Kommunionkinder zum Abho-
len am Pfarrhaus. Die Eucharistiefeier beginnt um 10.00 Uhr. Sie
wird zu unserer Freude, auch in diesem Jahr wieder von der
Musikkapelle und der Schola musikalisch mitgestaltet.
Im Anschluss an die Eucharistiefeier ziehen wir zu den Stations-
altären. In mehreren Vorbereitungstreffen mit dem Familiengott-
esdienst-Team haben wir die Evangelien, Gesänge, Gebete und
Anrufungen inhaltlich so gestaltet, dass Jesus Christus als hoher
Priester unserer Gemeinde im Mittelpunkt steht. Die Prozession
wird musikalisch gestaltet von der Musikkapelle und der Schola.

Einladung an die Vereine
Es wäre schön, wenn die Vereine so zahlreich wie im vergange-
nen Jahr an der Prozession teilnehmen würden. Die Kinder sind

herzlich eingeladen, bei der Prozession Blumen zu streuen.
Nach der Fronleichnamsprozession findet im Pfarrgarten wieder
ein Pfarrfest statt, organisiert von den Ministranten und Tea-
mern, dazu ist die ganze Gemeinde herzlich eingeladen.

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschule)
um 20.00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr  
Kinderchorprobe am Dienstag in G 9 (Grund-

schule) für Kindergartenkinder ab 4 Jahren von 16.30 – 17:00
Uhr und 1. Klasse bis 3. Klasse von 17.00 bis 17.50 Uhr 
Young Choir (Jugendchor) Dienstag in G 9 für alle Jugendli-
chen ab 10 Jahren von 18.15 bis 19.15 Uhr
In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Auf Frauenspuren unterwegs… – in Biberach
Frauenbezogene Stadt- und Museumsführung
Mittwoch, 13.06.

Treffpunkt: Ravensburg Bahnhof 8.55 Uhr
Rückkehr: ca. 18.06 Uhr
Reiseleitung: Monika Endler
Anmeldung erforderlich!

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon (0751) 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

BDKJ Ferienwelt
Ausgebildet und kompetent - Gut betreut in
den Zeltlagern Rot an der Rot
Die Sommerferien rücken näher. Über 400 Kinder
und Jugendliche freuen sich auf erlebnisreiche

und spannende Ferientage im oberschwäbischen Rot. Genauso
gespannt und neugierig dürften die Betreuer sein. Ca. 80 junge
Leute setzt die Ferienwelt im Bund der Deutschen Katholischen
Jugend (BDKJ) der Diözese Rottenburg–Stuttgart für die ange-
meldeten Teilnehmer ein. „Das Verhältnis von fünf Kindern pro
Betreuer stellt den Spitzenwert unter Deutschlands Jugendrei-
severanstaltern dar“, erklärt Helmut Bender, zuständig für das
Marketing und Reisemanagement der BDKJ-Ferienwelt.
„Die Qualität unseres Freizeitangebotes wird durch eine umfas-
sende Ausbildung gewährleistet. Alle Teamer werden intensiv
auf ihre Aufgabe vorbereitet. Gruppenpädagogik, rechtliche
Grundlagen, Programmgestaltung und Organisation sind
Schwerpunkte der Ausbildung.“ So Martin Wirthensohn,
Bereichsleiter und zuständig für die Aus- und Fortbildung der
Teamer. Ein umfangreiches Fort- und Weiterbildungsprogramm
im praktischen und pädagogischen Bereich bietet den ehren-
amtlichen Teamern auch die Chance der Persönlichkeitsent-
wicklung.
Von Barock bis Rock – grenzenloser Ferienspaß wird auf dem
weitläufigen Gelände des Camps bei Biberach geboten. Unter
dem Motto „Vorhang auf – Manege frei!“ gilt es Zirkusluft zu
schnuppern und Talente zu entdecken. Eine gute Wahl ist auch
das Zeltlager in der Mitte der Sommerferien: Kreativ-Workshops
wie z. B. Schmuck, Action Painting oder Bumerang oder eine
eindrucksvolle Exkursion zur Allianz Arena nach München las-
sen kaum Wünsche offen. Zum guten Schluss der Sommerferi-
en heißt es „Check in and chill out“ – Zeltlager Rot grenzenlos
mit Kanutour und Beauty Farm und anderen spannenden
Workshops. Ausprobieren, was zu Hause nicht möglich ist, heißt
hier die Devise.
An folgenden Terminen gibt es noch freie Plätze:
Rot 1 27.07.2012 – 09.08.2012
10 – 13 Jahre Nummer: 12560  Preis: 299 €
Rot 2 11.08.2012 – 24.08.2012
12 – 15 Jahre Nummer: 12561  Preis: 299 €
Rot 3 26.08.2012 – 06.09.2012
15 – 17 Jahre Nummer: 12562 Preis: 253 €
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Freitag, 8. Juni 2
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Laura Gebert, Luis Pfender, Sabrina Weishaupt, Julian
Schneiderhan, Jonathan Binetsch, Dagmar Waggershauser
L.: Peter-Lukas Gebert

Sonntag, 10. Juni, Fronleichnam
10.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Prozession
Rebekka Schorr, Karla Sauter, Simon Pfender, Christoph
Buchmann, Irena Toschka, Emely Heister
Alle Minis!
L.: Inge Hügle

Freitag, 15. Juni  
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Darius Joos, Fabian Riedle, Linda Deifel, Lisa Deifel

19.00 Uhr Eucharistiefeier
Franziskus Schorr, Marius Gmünder, Katharina Stärk, The-
resa Stärk, Carolin Heine, Fabienne Kuna
L.: Ilona Leuthold

Samstag, 16. Juni  
10.00 Uhr Firmung, Eucharistiefeier
Vera Peuker, Stefanie Menner, Julia Heister, Evelin Waldraff,
Selina Schmid, Emma Fricker
L.: Firmlinge

Sonntag, 17. Juni  
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Darius Joos, Fabian Riedle, Leonie Glauner, Larissa Nester,
Emmanuel Kocheise, Philipp Schupp
L.: Elisabeth Peschel-Binetsch

Hallo Minis,
da am Sonntag, 10.06.2012, der Fronleichnam-Gottesdienst
in Bodnegg stattfindet, machen wir Ministranten auch einen
Blumenteppich für die Prozession. Diesen wollen wir mit
euch allen am Samstag, 09.06.2012, um 14.30 Uhr, unter-
halb vom Pfarrhaus in Bodnegg gestalten. Es wäre toll, wenn
ganz viele von euch Zeit hätten und der eine oder andere
auch Blüten in den Farben lila, rot-orange, gelb, weiß und
evtl. auch hellbraunen Sand mitbringen könnte. 
Wenn ihr Zeit habt und etwas mitbringen könnt, meldet euch
bitte bis zum 06.06.2012 bei Judith telefonisch (Tel. 2301)
oder per E-Mail.
Viele Grüße und ganz schöne Ferien
Eure „Omis“



Informationen zu den Freizeiten sowie den Katalog mit vielen
weiteren interessanten Reiseangeboten gibt es per Post von der
BDKJ-Ferienwelt und online unter www.bdkj-ferienwelt.de
BDKJ-Ferienwelt, Postfach 1229, 73242 Wernau, Fon (07153)
3001-122, Fax: (07153) 3001-622, E-Mail: ferienwelt@bdkj.info
Internet: www.bdkj-ferienwelt.de

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Sonntag, 10. Juni - 
1. Sonntag nach Trinitatis

Wochenspruch:
Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, der hört
mich; und wer euch verachtet, der verachtet mich. 
Luk 10,16

9.00 Uhr Gottesdienst
Prädikant Wolfgang Eichholz, Ravensburg
Das Opfer ist für die eigene Gemeindearbeit
bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln“ zum Verkauf aus.

Dienstag, 12. Juni
14.15 Uhr Seniorenmittag im Gemeindesaal

mit Pfarrer Bürkle
offenes Ankommen

14.30 Uhr Beginn
Wir laden herzlich dazu ein!
Neue Gäste sind jederzeit willkommen!

19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Sitzungssaal Atzenweiler

Mittwoch, 13. Juni
20.00 Uhr Ökumenischer Chor

Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte sind jederzeit
herzlich willkommen!

Donnerstag, 14. Juni
17.30 -
19.00 Uhr TrauerZeitRaum

Sitzungssaal Atzenweiler

Freitag, 15. Juni 
16.00 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage

„Jung und Alt“ in Waldburg
Pfarrer Bürkle

Vorankündigung:
Sonntag, 17. Juni  - 2. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

und Kinderkirche
Pfarrer Bürkle

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 
88287 Grünkraut

Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Mittwoch, jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr.

Ökumenischer Chor
Mittwoch, 20.00 Uhr
Ökumenischer Chor
Leitung: Lib Briscoe
Proben im Pfarrstadel Grünkraut

TrauerZeitRaum
Donnerstag, 14. Juni
17.30 bis 19.00 Uhr - Sitzungssaal Atzenweiler

Treffen für Menschen 
in Trauersituationen
Das ökumenische Angebot will einen
Raum schaffen, wo Menschen sich
Zeit nehmen können für sich und ihre
Trauer. Es will Impulse und Möglich-
keit bieten, zur Begegnung und zum
Gespräch mit Betroffenen. 
Das Treffen ist offen für alle, die sich
angesprochen fühlen, ungeachtet des
Alters, der Konfession oder dem
Zugehörigkeitsgefühl zu einer Kirche. 
Kontakt: Manfred Bürkle, evangeli-
scher Pfarrer, Evangelisches Pfarramt
Atzenweiler, 88287 Grünkraut, Tel.
(0751) 62701 und Dagmar Knaus-
berg, katholische Religionspädagogin

mit Diakonatsausbildung, 88285 Bodnegg, Tel. (07520) 924824

Samstag, 9. Juni
Kolping übernimmt die Wertstoffsammlung

• Sonntag, 24. Juni
Die Kolpingfamilie Widnau in der Schweiz lädt zur Jubiläumsfei-
er 75 Jahre KF Widnau ein: Programm 10.15 Uhr Bannerauf-
stellung bei der Pfarrkirche - 10.30 Uhr Feierlicher Gottesdienst,
danach herzliche Einladung zum Grillplausch und Kuchenbuffet.
Die KF freut sich mit vielen Gästen, ein gemütliches Jubiläums-
fest zu feiern. Es gibt genügend Parkplätze. Bei Interesse bitte
baldmöglichst bei Hans Peter melden.

• Sonntag, 15. Juli
Sternwallfahrt des Kolpingbezirks Bodensee-Oberschwaben zur
Basilika in Weingarten. Nähere Informationen kommen später.
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Ökumenische
Angebote

Vereinsnachrichten

KOLPING

• Sonntag, 10. Juni
Ein letzter Versuch, dass die Wanderung in der Gemeinde
Amtzell im Rahmen unserer Landkreiserkundung stattfinden
kann. Die Wegstrecke beträgt ca. 8 km und geht zum Teil
auch über Wald- und Wiesenwege. Nach der Wanderung
kehren wir noch gemütlich ein.
Treffpunkt 13.30 Uhr am Kolpingheim



• Freitag, 20. Juli
Sommerfest beim Kolpingheim

• Samstag, 4. August
Kolping übernimmt die Wertstoffsammlung

Frauen
Unser Gruppentreffen ist wie im Jahresprogramm angekündigt
am 13. Juni, um 14.30 Uhr, im Kolpingheim.
Nähere Infos: V. Hartman, Tel. (07520) 2416.

Gruppe Senioren
Am kommenden Dienstag, den 12. Juni treffen wir uns um 17 Uhr
bei Hans Hummel zur Abendradtour, Streckelänge ca. 20 km.
Gäste sind herzlich willkommen.
Bei Regen fällt die Tour aus.
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne.

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg
Ortsverband Bodnegg informiert:
VdK-Schulung für Behindertenver-

treter am 4. Juli in Heilbronn
Messe für alle im Foyer der Harmonie 
von 10.00 bis 14.30 Uhr 
Der Sozialverband VdK führt am 4. Juli 2012 wieder seine lan-
desweite Schulung für Behindertenvertreter in der Harmonie in
Heilbronn durch. Anmeldungen zur kostenpflichtigen Tagung
sind unter www.vdk-bawue.de möglich. Als Rahmenveranstal-
tung findet im Foyer und vor der Halle von 10.00 bis 14.30 Uhr
eine Sozial- und Gesundheitsmesse mit über 30 Ausstellern
statt. Diese Messe, auf der auch mehrere behindertengerechte
Autos sowie Dreiräder zu sehen sind, steht allen Interessierten
gratis offen. 
Soziale Einrichtungen und Organisationen, Berufsförderungs-
werke, Selbsthilfegruppen, Kliniken, Krankenkassen, eine Versi-
cherung, eine Patientenberatungsstelle, ein Selbsthilfebüro und
eine Rehadatenbank präsentieren ihre Arbeit. 
Am VdK-Stand steht Sozialrechtsreferent Andreas Schreyer von
der Heilbronner VdK-Servicestelle für sozialrechtliche Auskünfte
zur Verfügung. 
Weitere Informationen gibt es unter www.vdk-bawue.de oder
beim Sozialverband VdK Baden-Württemberg in Stuttgart, Anita
Unger, a.unger@vdk.de, Telefon (0711) 61956-52, Fax -99. 

Werden auch Sie  Mitglied  im VdK-Sozialverband! 
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher, Ortsver-
band Bodnegg, Tel. (07520) 91050, E-Mail: vdk@kerlenmoos.de

VdK Ravensburg, Zeppelinstraße 15, Tel. (0751) 769620, Info:
www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag von 9.00 – 11.00 Uhr oder
nach Vereinbarung.

Bodnegger Triathlon
zum Vergnügen - 
der siebzehnte
(Triathlönle das
fünfzehnte)! 

Am 1. Juli 2012 ab 14:00 Uhr in Baltersberg
Anfang Juli ist nicht mehr fern, einen Monat dauert es noch, bis
am Baltersberger Weiher die Aufforderung: “Und nun hinein ins
Vergnügen” zu hören sein wird.
Hier nun für Sie die notwendigen Details zum Ablauf:
Wie gewohnt starten wir pünktlich um 14.00 Uhr mit dem Triath-
lönle.
Es sind 100 m zu schwimmen, 7,5 km mit dem Rad zu fahren
und 1,5 km zu laufen. Dass dies auch den jüngsten Startern
Spaß macht, ist jedes Jahr aufs Neue zu sehen. Auch in diesem
Jahr freuen wir uns wieder über recht viele Kinder!

Die Teilnehmer des Triathlon machen sich um 15.15 Uhr auf den
Weg. Sie schwimmen 200 m, radeln 16 km, laufen 3 km und
genießen dabei auch unsere schöne oberschwäbische Land-
schaft.
Erfrischen können sich alle mit Getränken, Kaffee, Kuchen und
Bratwürsten, in gewohnt bewährter Qualität. 
Eine Urkunde und ein Preis für jeden Teilnehmer werden vorbe-
reitet.

Ein paar wichtige Informationen:
– Eingeladen sind alle Bodnegger Bürger und auswärtige Mit-

glieder der Skifreunde. Auch Bürger aus umliegenden
Gemeinden werden zugelassen. Wir freuen uns auf alle Teil-
nehmer, insbesondere auch auf Familien. Familien sind Eltern
(alleine oder im Paar) mit Kind(ern). Ein besonderes „Bonbon“
wartet wieder auf Sie.

– Wir nehmen keine Zeiten, weil es beim Bodnegger Triathlon
zum Vergnügen nicht um sportliche Höchstleistungen geht,
sondern um die Freude an Bewegung unterschiedlichster Art
in einer schönen Gegend.

– Wer eine (oder zwei) Disziplinen nicht ausüben kann oder will,
hat die Möglichkeit, sich einen (oder zwei) Kameraden zu
suchen und mit ihm (ihnen) die Disziplinen aufzuteilen.

Selbstverständlich können das auch Familien. Wir lassen meh-
rere solcher Staffeln bei -lon und -lönle zu.
– Die Teilnehmer sollten eine Stunde vor ihrem Start in Balters-

berg sein, damit in Ruhe alles Notwendige erledigt werden
kann und 45 min vor dem Start ihre Startnummern abgeholt
haben. Das bedeutet: 13.15 Uhr endet die Meldezeit für das
Triathlönle, 14.30 Uhr für den Triathlon. Kurzentschlossene
können sich auch am Tag der Veranstaltung anmelden, aller-
dings nur solange, wie noch Startplätze frei sind

– Bitte kommen Sie rechtzeitig an den Weiher hoch, wir begin-
nen pünktlich!

– Die Radstrecke des -lönle ist auf 500 m nicht geteert und damit
nicht geeignet für Rennräder.

– Beide Radstrecken sind durch weiße, auf die Straße gezeich-
nete Pfeile oder Schilder gekennzeichnet.

– Bitte lassen Sie Ihr Auto möglichst zu Hause. Parkplätze sind
rar. An der Straße  abgestellte Pkws können gefährliche Situa-
tionen verursachen.

Aufgrund von Baustellen auf der Radstrecke kann es zu
einer Änderung der Streckenführung kommen, wir informie-
ren Sie vor dem Start!

Bitte melden Sie sich schriftlich mit dem auf Seite 13 abge-
druckten Formular bis 27. Juni bei Dr. Henning Peters, Am
Kromerbühl, 88285 Bodnegg an. Für uns Organisatoren wäre
es schön, wenn die Anmeldungen frühzeitig eingingen.
Wenn jemand sowohl beim -lon als auch beim -lönle mitmacht,
verwendet er bitte zwei Formulare.
Die Skifreunde danken den Familien Heine herzlich, dass wir
wieder Gast sein dürfen auf ihrem für unseren Triathlon hervor-
ragend geeigneten Anwesen.
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Bitte lesen Sie auch die nachstehenden rechtlichen Festle-
gungen
Als Teilnehmer des „Bodnegger Triathlon und Triathlönle zum
Vergnügen“, veranstaltet durch die Skifreunde Bodnegg, ver-
pflichte ich mich, die nachstehenden Regeln einzuhalten und
akzeptiere die Teilnahmebedingungen.
Als Erziehungsberechtigter teilnehmender Kinder akzeptiere ich
die Teilnahmebedingungen und verpflichte mich, mein(e)
Kind(er) auf die Regeln hinzuweisen und für deren Einhaltung zu
sorgen.
1. Jeder Teilnehmer macht auf eigenes Risiko mit. Die Haftung

des Vereins Skifreunde Bodnegg e.V., der Organisatoren und
Helfer, wird auf grobe Fahrlässigkeit und Vorsatz und die Lei-
stung der abgeschlossenen Veranstaltungshaftpflicht
beschränkt.

2. Für Rad- und Laufstrecken gilt die Straßenverkehrsordnung.
Die Teilnehmer nehmen als normale Verkehrsteilnehmer am
Straßenverkehr teil und genießen keine Sonderrechte. Die
Verkehrsregeln sind strikt zu beachten.

3. Für die Radstrecke gilt ausnahmslos Helmpflicht. Jeder Teil-
nehmer hat dafür zu sorgen, dass sein Fahrrad der Straßen-
verkehrszulassungsverordnung entspricht und verkehrssicher
ist.

4. Die Skifreunde e.V. übernehmen keine Gewähr für die
Beschaffenheit von Rad- und Laufstrecken.

5. Bei Verstößen gegen diese Teilnahmebedingungen sind die
Organisatoren und Helfer berechtigt, dem Teilnehmer die wei-
tere Teilnahme zu versagen.
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Skifreunde Bodnegg - Anmeldebogen Triathlon / Triathlönle

Teilnahme am Triathlon

Triathlönle

Einzelstarter: Name

Staffel: Staffelname

Einzelnamen Disziplin S R L

Bogen bitte bis spätestens 27.06.12 zurück an 

Dr. Henning Peters

Am Kromerbühl

88285 Bodnegg

Legende: S = Schwimmen / R = Radfahren / L = Laufen



Deutsches Rotes Kreuz
und DRK-Ortsverein Waldburg
Erst Leben retten und dann geschützt die Son-
ne genießen 

DRK-Blutspendedienst bedankt sich mit einer Sonnencreme
Gerade in den Pfingstwochen ist die Blutversorgung der Patien-
ten kritisch. Die Sonne lockt an den Feier- und Ferientage. Das
schöne Wetter lädt zu Aktivitäten im Freien ein. Die Blutreserven
schmelzen in diesen Wochen rasch, doch die Patienten sind
auch bei schönem Wetter und an Feiertagen auf Blutpräparate
dringend angewiesen. Um Engpässe in der Versorgung in die-
sen Tagen zu vermeiden, bittet der DRK-Blutspendedienst vor
dem Sonnetanken um eine Blutspende

Freitag, dem 08.06.2012, von 15.00 Uhr bis 19.30 Uhr,
Turn- und Festhalle, Jahnstr. 49, 
88281 SCHLIER/WETZISREUTE

Jeder Spender, der vom 28. Mai bis 9. Juni zur Blutspende
kommt, erhält als Dankeschön für sein Engagement eine Son-
nencreme. Ideal für unterwegs bietet die Reisegröße mit 25 ml
wasserfester Sonnencreme und Lichtschutzfaktor 20 den opti-
malen Schutz für die Haut. Die Tube passt in jede Hand- und
Hosentasche und ist dadurch ein nützlicher Begleiter bei Son-
nenschein.
Und da jetzt jede Spende zählt: Alle Spender, die im Aktionszeit-
raum vom 1. April bis 30. Juni 2012 einen neuen Blutspender
mitbringen, erhalten als besonderes Dankeschön einen exklusi-
ven Rucksack.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren,
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit
die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und ansch-
ließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einpla-
nen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebühren-
freien Hotline (0800) 1194911 und im Internet unter www.bluts-
pende.de erhältlich.

Kleintierzuchtverein Z 456 
Vogt und Umgebung e.V. 
Einladung zu unserer Monatsversammlung
am Samstag, 9. Juni 2012, um 20.00 Uhr, im Flammenhof in Vogt.
Wir laden alle Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht zum
Besuch unserer Versammlung recht herzlich ein.  
Die Tagesordnung beinhaltet unter anderem: 
- Tierbesprechung 
- Grillfest am 22. Juli 2012 im Flammenhof 
- Verschiedenes, Wünsche und Anregungen 
Kleintierzucht Hobby und Herausforderung für die ganze Fami-
lie. Es gibt in den Sparten Kaninchen, Geflügel, Ziergeflügel und
Meerschweinchen eine Vielzahl von Rassen und Farbenschlä-
gen, die das Herz eines Züchters mit Freude erfüllen. Auch wirt-
schaftlich bietet die Kleintierzucht verschiedene Möglichkeiten
der Nutzung. 
Informationen erhalten Sie über den Vorstand unter Telefon
(07529) 7873.
Martin Dillmann, 1. Vorsitzender 
www.Kleintierzuchtverein-Vogt.de

Einladung zum großen Dressur- und
Springturnier 2012
Der Reitverein möchte alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, Gön-
ner und Freunde vom 8. - 10. Juni auf der Reitanlage Mittel-
wies zu unserem diesjährigen Dressur- und Springturnier einla-

den. Wir würden uns über zahlreiche Besucher über das Tur-
nierwochenende freuen, die die Prüfungen der Klassen E- bis M-
Springen am Samstag und Sonntag und Dressurprüfungen der
Klassen E und A am Freitag mitverfolgen.
Für das leibliche Wohl ist mit Mittagstisch, Kaffee und Kuchen
bestens gesorgt.

Kreisjugendring Ravensburg
Low Alc - Max Fun – ein Beitrag für positive Festkultur
Am Donnerstag, 14. Juni, findet von 19.00 - 21.30 Uhr in der
Aula der GHS Niederwangen  ein Infoabend zur Einführung
mit dem Umgang einer mobilen Cocktailbar zur Bereiche-
rung von Festen mit  Getränken ohne Alkohol statt.
An diesem Abend stellen die jungen Initiatoren des Projekts Low
Alc – Max Fun vor, welche Bestandteile einer Feier zu einer posi-
tiven Festkultur beitragen können, die den Namen „Festkultur“
auch verdient. Im zweiten Teil des Abends lassen sich die Bar-
keeper in die Karten schauen und zeigen, wie wohlschmecken-
den Cocktails ohne Alkohol zubereitet werden. Probieren selbst-
verständlich erlaubt.  Der Anhänger kann nach dieser Einführung
für eigene Feste auch ausgeliehen werden. Diese Veranstaltung
wird in Kooperation mit der SG Niederwangen durchgeführt und
ist ein Wahlmodul zum Erwerb der Jugendleitercard. 
Anmeldungen bis 6. Juni erforderlich beim Kreisjugendring
Ravensburg, Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, Tel.
(0751) 21081, Fax: 21013, E-Mail: info@kjrrv.de
Weitere Infos bei www.jukinet.de

175 Jahre Musikverein Neukirch e.V.
Bezirksmusikfest vom 14. – 17. Juni 2012 in Neukirch
Do. 14.06., 20.00 Uhr: mit der österreichischen Top-Band „Mno-
zil Brass“
Karten gibt es im Vorverkauf für 25,- € bei Volks- und Raiffei-
senbank Neukirch, Musikhaus Lange in Ravensburg, Schwäbi-
sche Zeitung, Tettnang, unter www.musikverein-neukirch.eu, bei
jedem Neukircher Musikanten und an der Abendkasse für 27,- €
Fr. 15.06., 19.30 Uhr: Blasmusik Nonstop mit MK Pfärrich, MV
Krumbach,
MV Eriskirch und Gaudispiele zur weiteren Unterhaltung. 
Sa. 16.06., 20.00 Uhr: Dirndlmodenschau mit der Dirndlkönigin
und im Anschluss Dirndl- und Lederhosenparty mit BARFUSS.
So. 17.06.,  9.00 Uhr: Festgottesdienst im Schulhof und im
Anschluss Massenchor mit allen am Umzug beteiligten Musik-
kapellen. 
11.00 Uhr: Festumzug mit anschließendem Fahneneinmarsch
und Frühschoppen mit MV Ettenkirch und MV Schwarzenbach. 
Zum Mittagstisch bieten wir Spanferkel vom Grill und Schnitzel
an. An allen 4 Tagen Vergnügungspark für kleine und große Kin-
der.
Der Musikverein Neukirch freut sich bereits jetzt schon auf Ihren
Besuch bei unserer großen Jubiläumsfeier.

Caritas Bodensee-Oberschwaben
Tageseltern werden immer wichtiger
Die Tagesmüttervermittlungsstellen „Schussental“ und
„Nord-West“ der Caritas Bodensee-Oberschwaben ver-
zeichnen eine stetig steigende Nachfrage
Für viele junge Familien steht die Frage einer vertrauenswürdi-
gen und zuverlässigen Kinderbetreuung ganz oben auf der
Wunschliste. In den beiden Tagesmüttervermittlungsstellen
„Schussental“ (Ravensburg) und „Nord-West“ (Bad Waldsee)
steigt die Nachfrage nach Tagesmüttern stetig an. Angesichts
immer flexibler werdender Arbeitszeiten bildet eine Tagesmutter
eine wichtige Ergänzung der Betreuungsangebote in Kindergär-
ten und Kindertagesstätten. 
Je früher die Eltern ihren Tagespflegewunsch bei der Caritas
melden, umso leichter kann  die Zusammenführung zwischen
wohnortnahen, passenden Tagesmüttern und Betreuung
suchenden Familien erfolgen. Alle wesentlichen Punkte der
Bezahlung, Betreuungszeiten oder Urlaubsregelung werden in
einem Betreuungsvertrag geregelt. In Umsetzung einer Landes-
empfehlung hat der Landkreis Ravensburg jetzt zum 1. Mai das
Betreuungsgeld für Tagesmütter angehoben: von 3,90 auf 4,50
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Euro pro Stunde für Kinder über drei Jahren und auf 5,50 Euro
pro Stunde für Kinder unter drei Jahren. 
Die Caritas bietet den Tagesmüttern fachliche Beratung, Beglei-
tung und Unterstützung. Die beiden Tagesmütterstellen vermit-
teln nur qualifizierte Tageseltern. Diese durchlaufen vor ihrem
Einsatz eine Qualifizierung von 160 Unterrichtseinheiten. Fortbil-
dungsmaßnahmen sowie regelmäßige Erfahrungs- und Informa-
tionsaustausche verstehen sich von selbst. 
Im Rahmen der Betreuungsanfragen ist es für die Zukunft wich-
tig, vor allem auch in den Randzeiten ergänzende Angebote zu
schaffen, die den Eltern eine verlässliche Betreuung gewährlei-
sten. Deshalb möchte die Caritas im Rahmen der Weiterent-
wicklung des Tagespflegeangebots Kooperationsmodelle mit
Kindertagesstätten entwickeln. Dieses sieht  vor, dass die
Abdeckung der Randzeiten direkt am Standort Kindergarten
durch Tageseltern ermöglicht wird. Das Modell ist vor allem an
Standorten sinnvoll, an denen Randzeiten, beispielsweise in den
frühen Morgen- und Abendstunden, nur für eine geringe Anzahl
von Kindern nachgefragt wird. 
INFO: Wer eine Tagesmutter sucht oder selbst gerne Tagesmut-
ter oder -vater werden möchte, sollte sich mit einer der beiden
Caritas-Tagesmüttervermittlungen in Verbindung setzen. 
Kontakt: 
Region „Schussental“, Andrea Siemens, Seestraße 44, 88212
Ravensburg, Telefon (0751) 36256-18, tagesmuettervermittlung-
rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de
Region Landkreis „Nord-West“, Christine Leierseder, Robert-
Koch-Straße 52, 88339 Bad Waldsee, Telefon (07524) 401168-
12, leierseder@caritas-bodensee-oberschwaben.de
Internet: www.caritas-bodensee-oberschwaben.de 
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